
RHÖNCLUB 
FRANKFURT A.M. E.V. 

-  Der Wanderwart  -  www.rhoenclub.de/Wanderung 

* Mindestteilnehmerzahl 25 Personen, sonst erfolgt eine kurzfristige Absage der Wanderung. Bei Absagen können 
evtl. Ausfall- bzw. Stornokosten entstehen. Auf unseren Wanderungen werden Fotos zum Zwecke der  
Veröffentlichung auf der Homepage erstellt.               www.rhoenclub.de – wandern@rhoenclub.de 

Einladung zur 14. Planwanderung 

am Sonntag, 18. Oktober 2026 

Wanderung zum Weinbiethaus auf dem Weinbiet und 
zur Ruine Wolfsburg 

Liebe Wanderfreundinnen und Wanderfreunde, 

Auf in die schöne Pfalz  ������ 

Wir starten unsere Wanderung in Neustadt-Haardt an unserem Schlussrastlokal und wandern erst 
einmal bergauf durch den Ort und dann in den Wald. Der Aufstieg zum Weinbiet dauert ca. 1 ½ 
Stunden, wobei das steilste Stück aber gleich am Anfang zu bewältigen ist.  

Nach ca. 15-20 Minuten wird der Weg etwas flacher, nichtsdestotrotz geht es weiter bergauf. 
Oben auf dem Weinbiet werden wir mit einem tollen Ausblick und evtl. einem kühlen Getränk 
aus dem Weinbiethaus des Pfälzer Waldvereins belohnt. Hier oben werden wir unsere Mittagsrast 
aus dem Rucksack einlegen, wobei auch die Möglichkeit besteht, noch höher hinaufzusteigen, 
nämlich auf den Weinbietturm.  

Nach der Rast führt uns der Wanderweg auf breitem Bergrücken anfangs durch Heidelbeer- 
Kiefernwald am „Steinernen Hirsch“ vorbei, ein in Sandstein gemeißeltes Hochrelief, zur  
Aussichtskanzel am Bergstein, die wir nach ca. 1 Stunde erreichen. Nun wird der Weg steiniger 
und es geht etwas steiler bergab. Unterwegs kommen wir immer wieder an beeindruckenden 
Felsen und felsigen Aussichtspunkten vorbei. Wir gelangen zur Ruine Wolfsburg mit schönem Blick 
über das Speyerbachtal. Hier legen wir noch einmal eine kleine Rast ein und treffen die  
Alternativgruppe, die von der Alten Schanze bergauf zur Burgruine Wolfsburg starten werden. 
Von der Burgruine geht es weiter bergab auf breitem Weg, doch es steht noch ein kleiner Anstieg 
zu den Überresten der Josephskapelle an. Jetzt haben wir es aber geschafft, wir laufen nur noch 
bergab, kommen an der Scheffelwarte vorbei, einer Mauer mit Porträtreliefs und einer witzigen 
Inschrift, und gelangen wieder zurück nach Neustadt-Haardt. Im Gasthaus „Mandelhof“ halten 
wir unsere Schlussrast und können aus einer kleineren Speisekarte à la carte auswählen. 

Da der Weg mitunter steinig ist und es im Wald auch über Wurzelwerk geht, ist gutes Schuhwerk 
unerlässlich. Die Weinbiet-Tour ist insgesamt etwas anspruchsvoller, aber sehr abwechslungsreich 
und es bieten sich viele tolle Ausblicke. Die Wanderführung war begeistert!  

Die Alternativroute startet bei der Alten Schanze höher gelegen und wandert bis Nonnental 
bergab. Dann geht es mit max. 7% Steigung 600m bergan zum Treffpunkt an der Wolfsburg.  

Bei beiden Wanderungen werden wir unterwegs nicht auf den Bus treffen, sodass im Rucksack 
Verpflegung mitgenommen werden muss.   Fahrpreise für Mitglieder: € 21,00 / Gäste: € 27,00 

Abfahrt Südbahnhof: 8.15 Uhr, Rückkehr Südbahnhof: ca. 20.00 Uhr  

Anmeldung* bitte bis Mittwoch, 14. Oktober 2026, bei Anja Brenninger, Tel.: 069/82 36 25 40 
(auch auf den AB sprechen) oder E-Mail: brenniA@web.de 

Auf einen schönen Wandertag mit großartigen Ausblicken freut sich die Wanderführung  
Anja Brenninger und Gertrud Exner.          FRISCH AUF    FRISCH AUF    FRISCH AUF 

Profil Weinbiet, 10,5 km, 426 m Höhenunterschied Profil Alte Schanze, 9,6 km 162 m rauf, 300 m ab

  
 

 


